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Z. 122. a (2) Nr. 2 »0s.

Konkurs Edikt.
I m Sprengel deö k. k. Obcrlandcsgc-

richteö in Graz, ist cine AdvokatensteUe lm
Herzogthume Steiermark mit dem Wohnsitze
in Radkersburg ln Erledigung gekommen. Be«
Werber um diese Htelle haben ihre gehörig be-
legten Kompctcnzgcsuche, worin sie die Kennt-
niß der slowenischen Sprache nachzuweisen ha-
ben, in dem durch den Iustizministerial« Erlaft
vom l4 . Mai Ittüll Z. 1U5tt? (iiandesregie-
rungöblalt für Stciermark Stück V l l l vom

Z ^ 2 l . a ( l ) Nr. 4049.

Kundmachung.
Zur Sichcrstellung der Verpflegsbedürfniffe

lm Subarrendirungslvcgc fur das Auslangen
vom ,. Mai bis Ende August r e a c t i v e Okto.
der ,86» und April l « « 4 , wie solche in der
angehängten Uebersicht für alle Stationen des
Vierseitigen Verpflcg5bezirks ersichtlich sind, wlrd
am ltt. A p r i l l s l N Vormittags ltt Uhr
in der Kanzlei der k. k. Militär-Verpflegö-
Verwaltung zu Laibach eine öffentliche Lizitation

' Mittelst schriftlicher Offerte stattfinden.

Unternehmungslustigen wird zu ihrer Richt-
schnur Folgendes bekannt gegeben:

1. Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit
5tt kr. Stempel versehen, und nach unten er«
sichtlichem Formulare verfaßt, sind längstens
bis I t t Uhr Vormittags des obigen Behand-
lungstagcs der k. k. Miiitar-Verpstego-Vcrwal-
tung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offered hat scin auf Itt "/„ des
Werthes der offerirten Sl,barlcndilllllgs-?lltikcl
berechnetes Vadium unter besonderem Couvert
bei der Behandlungs-Kommission einzureichen,
oder über dessen bei der nächsten Militärkassa
bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schlust dcr Behandlung
denen, die nichts erstehen, rückgcstellt, vom

23. Juni 165«) vorgeschriebenen Wege binnen
4 Wochen vom Hage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in den Zeitungöblaltevn bei die-
sem k. k. Oberlandeögerichte einzubringen.

Graz am l7 . März l««3 .

3. l l 2 . « (3)
K u n d m a ch n u st

Die zweite diesijährige Prüfung auS der
Verrechnungs-Wissenschaft wird am 3tt. April
I8l l3 vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. General-Rechnungs-Direk-

Erstcher aber bis zur erfolgten höheren Ent«
scheidung rückbehalten wird und beim Kontrakts-
abschlusse als Kaution auf lU"/<, zu ergänzen ist.

3. Ueber das Behandlungs-Resultat wird
sich die Entscheidung der höhern Behörde vor-
behalten, daher Offerte, welche cmen kürzeren
als l4tägig. Entscheidungs-Termin ansprechen,
gar nicht berücksichtiget werden. Es steht dem
Aerar frei, die Anbote auf die ganze ausgebo-
ccnc Pachtzeit, oder uur auf cme kürzere Dauer
lind auch nur auf eine kürzere Dauer und auch
nur für einzelne Artikel zu genehmigen.

4. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche
später einlangen, oder dic den kundgemachten
Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben unberücksichliget.

5». Auswärtige, der Behandlungs Kommission
nicht bekannte Offerenten haben ein ortsobria/
kcitliches, von der politischen Behörde bestä-
tigtes Zertifikat über ihre UiUernehmlmgsfahig-
kcit für das in R,de stehende Subalrendirungs-
gcschäfr bcizublingsn.

Die sonstigen in, Behandlungs - Plolokoll
aufgenommenen Bcdingnisse können täglich in
den Amtsstundcn in dcr hiesigen Verpflegs-Ma-
gazins-Kanzlei eingesehen werden.
K. k Militlir-VerpNegs-Maglyins-Vcrwaltung.

Laibach am 25. März Itt«3.

toriums vom l7 . November 1852 (Reichsge-
sehblatt Nr. l vom Jahre l853) mit dem
Beisahe kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5 und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüflings-Komunssioil aus
der Verrechnungswissenschafc f-ir T'teier-
mark, Karnten m:d Kram.

Graz am l 8 . März l«63.

Tubarrendirungs Offerts »Formulare:
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort,

Bezirk, Land), erkläre hiemit in Folge dcr
Ausschreibung l!<lu. Laibach 25. März l8i!3
für die Station N.
Die Portion Brot u 5>« Loth zu . . kr., sage

„ „ Hafer ü '/« Mehen zu . . kr., sage
Die Portion Heu ü Nl Pfd. zu . . kr , sage

„ „ Streustroh n 3 „ „ . . kr., sage
„ n. ö. Klafter hartes 3 « " Holz zu

. . si. . . kr., sage . .
den n. öst. Metzen Holzkohlen, ü ' ^ , , Pfd.

zu . . kr., sage . .
ein n. o. Pfd. Unsckllltkerzen zu . . kr., sage

„ „ „ Ui'schli.t zu . . kr., sage
eine n. ö. Masi Brcnnöl sammt Docht zu

. . kr, sage . .
ein Bund Bcttenstroh ü »2 Pfd. zu . . kr., sage. .
eine Portion Futterstroh a l 4 Pfd. zu . . kr.,

sage: . .
im Wege der Subarrendirung unter genauer Zu«
Haltung der kundgemachten und aller sonstigen für
dii> Subarrcndilung bestehenden im Behandlungs-
Pl-olokoll aufgenommeilen Kontraktsbedingnisc
an das k. k. Mi l i tär abzugeben und für dieses
Offert mit dem erlegten Vadium von . . . ft.
haften zu wollen.

N. am ten I863.
N, N. (Vor- und Zuname)

l«nd Charakter.

ü b e r f i c h t
über die durch S'ubarrendirung stcherlustellenden Natural-Verpstego-Vedürsnijse, als:

Die Behandlung wird abgeführt:

am l »u ! für die Swiioll Maal'^o»! für ̂ ie Zeit
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Z. »2N. u (3) Nr. «745

Nach hcrabgelaustter Kund-
machunq der hobm k. k. Landes-
regicmllg ddo. 21 . März 18«3,
Nr . 3N«1, ist die bisher bcstlM-
dc'uc Gcbäckssttzllllg vom I .Apr i l
1863 mlsschnlgcll, aufgehoben Ulld
von diesem Zeitpullkte an die
Preisbestimmuttg aller Erzeug-
nisse des Väckergewerbcs der freien
Konturrcnz überlassen.

Welches mit dem Anhange
zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird, daß der bis Ni. Apr i l d.
I . bestimmte Vrottarif mit 1.
Apr i l 18«3 aus der Wirksam-
keit tr i t t .

Stadtmagistrat Laibach, am
30. März 1863.

Z. <i!5. (») Nr. 1555,

Ausgleichsverfahren
wider J o h a n n S c h l i c k e t - , protok. Handels'

mann in Kraindurg.

Von dem k. k. Landeögelichte in Laidach
wird auf Mund der Anzeige über Einstellung
der Zahlungen das Ansgleichövelfahren über
das gesmnmtc bewegliche und das im Inlands,
mit Ausnahme der Mllitargra'nzc, befindliche
unbewegliche Vermögen dcs Johann Schließer,
protok, Handelsmann ln Krainburg Nr. l8« ,
eingeleitet, und Herl Josef Sterger, k. k. Notar
als Gerichtstommlssar in Krainbnrg, zur Lei-
tung dieser A u^glelchovel Handlung bestellt.

Die Vorladung zur Ausgleichäverhandlung
und zur Anmeldung oer Forderungen wird durch
den in dcm vorstehenden Edikte benannten Ge-
richistommissar kundgemacht werden. Es steht
jedoch jedem Gläubiger frei, seine Forderung
mit Rechtswllkung des H, »5 des Gesetzes vom
l? Dezember lf)t»2 sogleich anzumelden.

^aibach den 24. März ,»i i3.

Z. U21. (3) Nr. lMW.
G d i k t.

Bei dem k. k. Bundesgerichte Laibach hat
Frau Marie Freun v. Hois im eigenen Namen
und im Namen ihrer mindj Kinder: Gustav,
Olga, Afra, Olaf, Hllda, Freiherrn und Frenn-
nen v. Zois mit dem Mltvormunde Herrn Dr.
Franz Sterner in Graz, wider Herrn Heinrich
v, (louraths, wegen Zahlung der einjährigen
5»^ Interessen des Kapitals von «3<w si. lm
Benage von 3i5> fi. ö. 2!5. <:. ». c. Klagc
angebracht, worüber eine Tagsatzung auf de»
«5. Juni I6U3 um U Uhr Früh angeordnet
und zur Vl'ltretung des Geklagten, dessen Auf-
enchalcsori dem Gerichte unbekaliut ist, Herr
Dr. Oör'ar Pongratz bestellt wurde.

Der volgenannte Getlagte wird erinnert,
das, er l'ntwt0er bei der Tagsahung, welche
üv<r die wlder ihn angebrachte Klage angeord-
net wurde, gelbst oder durch einen von ihm
bestellren Machthaber zu erscheinen habe, wi-
drigens die wider ihn cina/leltete Verhandlung
mit dem aus scine Gefahr und Kosten für
ihn bestellten Kurator gepflogen und darüber
.entschieden werden würde.

Laibach den »<». März »863.

Z. «M>. (») Nr. lUl'^i.

E d i k t .
Hor dem k. k. Bezirksamt Planina, u.^

Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Da zu dcr mit dem dieß^crichtlichcn Be.-

scheide vom <i December ltttt^, Z. 7^7-l, in der
Eretlnionssache der Helena Novak verehl. Gas-
parutz von Trief t , gcgcn Gregor Ozepek von
Zirknltz auf den l « . März und !8. April l.
I aügeordnclen crstcn r.nd zweittti Feilbielulig

der, dem Er<kuten gehörigen Realitäten kein
Kauflustiger erschienen ist, so wird am ltt.
Apcll l. I mit Beibchaltliug deo Orteö und
der Ttunde und mic dem vorigen 'Anhangezur
3ten und letzten Feilbietuüg geschritten.

K. k. Bezirksamt Plaiuna, q!ü Gelicht,
den l«. März l««3.

Z^ 049. (1) ?sr73765
E d i k t

I m l̂achdal'sse zmn dicßänilüchen Eoikls wird
hiemit bekannt glmachl.-

Es ftl i " der ßjlklllilni^sl'chc rcö Anloil Vonl
ln ^'cüd.'.i,', gcgen Il)scf ^'.ullic ro»» O^lilll>l)ols, l)ie
mit tem Vcschlioe vom 25. Oklodcc 1862. Z. 1U72!).
»iilf Dcn 1<l. Dczeml'ev 1862 ^li^eo^c'llclc .'j>c Fclldtt'
tlili^ Dcl g<,g»cll>chcn im (Ärmi?ducke Sc'»c^g >u!)
Utt ' .-) l ' l . 7 1 , Rckif. «3t:. 70 uollommcncnii. gerichl-
lich auf I ^ M ft. t'cwMlictlN (9 l̂>zylNc rt.il>ssm,rt, u»o
zu dllcil Vl'ri'aymc der Tag auf dcn 2!) April l. I ,
Vormitla^ö 9 Ul'r picriimls mit vlm «»gcoldntt
tvol0cn. o.iß o<c Nralüäl allch nnicr rcm Schäßl:»gS>
welll'e «rirc» liilitaligcgs^eil «vclDc».

«, l. Ila'ol. oclcg. Vczirk,3gflicht lliN'Dach am 15.
März 1803.

Z. 050. ( l ) Nr. 4147
(5 d i k l.

Vo» vlM k. l. slaol, rcllg. Vczitls^clichlc Lailiach
lviro l>cl»ni!N gcmachl -.

DaS Yohe k. l . Laodcs^tlichl ^.u^ich l).>l'c ,l»il
Velotoulliig vl'Nl 14. Mälz 1>>03. Z. 1370. c>lc
F^anzlöl^ Tschellle vo» '̂all>ach als dloosiillü^ zu cr>
tläreu befuiloeü. wuruach l)>'rscll)ci, Jakob Tscherilc
von îail>ach als Kuraloc dlstclN wuvo,'.

K. f. släoi. dcll^. Vezirksgtrlchl î ail'ach am 21.
' März^1803^

Z."571?"(2) Nr. 22«.
E d i l l.

Von dem k. t. Vfzirkoamlc Rc>dmannödl,'lf, alü
Getichl. wire yicmit l>lfa»»t grmacht:

Es sri üdci d^ö A»slicl)lil ccr M»nili Schc^u uoii
Goriza. gcgcil Fia»; Bc»,̂  înö Hch^osch Nl . 27.
lucgln uus rem Z>N'llll>gö^n,fll^gc v̂ 'n» 30. Mä>z 1^02.
Z. NOO schlllrigcll 157 fi, 50kr. s.numl Zillse»-, Htll̂ o>
ul,o Elclnliliiioloilcu l'. x. «., m t>ic llttlUlvc öff.iillichc
V'lslcl^lllüig rcr, l)!in i.'el)ll»il g'l>öli^cu. im Gluno-
dliche rtr H.llsch.n'l ä t tü l >u!» Ui l i . 'Nr. 422 volloil,.
mtlircil zil Sch^^sch >»l) 3li'. 27 gelcgclicn H^Il'yül'c
resp. M.»yl> lmo Sägemülilc. im gcrichlüch elyol'cncl,
Schählmgöwl'llhc vol! 2333 ft. ^wlUi^ct uno zürVol-
llliyme DclslU'lll oie lickuliuen F.,N>!cll!,!götl,^><'l)ul!g>ii
uuf oe,> 7. Äpl i l , »im Den 7. Mai »»o mls reil 12.
)u»l l>!l;3, jcoesmal Vol-mill^gö um U Ul,»l hi.lgcri^io
mit l)rm AnlilN'^c i>cNlmml wolDc». l)liil t>ie icilzlll'il«
lllioc Rc^Iiläl liur lici ocr lepicu ^elll'iclllli^ auch ulltcl
l>tm Schäpllugöwerchc <in ocn Mcill l ' l l l.ulcu ylüla»»
gegeben wcior.

Dl,0 Schäyllüüsproiokoll. dcr Glnnrt'uchscrlrolt
uno dlc ^lzil^liolisdcolil^nlsie ll'lmcll l'ct oiescm Gcvlchlt
ill den aM'öyl'l'cheu AmloMülorn cinglschc» ircldcn.

K. k. Vrzuk'Zamt 3ü'dmal>nödc>ls, nlo (^ciichi. c>m
22. Iällller 1803.

Z 580. (2) ^r . 3104.
E d i k t .

Von dcm l. k. Vezilköamle Gll'^schllsch, nl,! Gc>
richt, wird yiemit l'elainll glmachl:

Es sei über das «lusuchen dcö Mathias I lz von
Odetdoif H «Nr. 8, 'l?ez. Ncisnit) aeütn Ioyaiül M^roll
von Miiroulsche Hö.-Nr. 1 wcgcn aus ccm Vilglcichc vom
12. Oklol'er 1800. Z. 5054. schuldigen WO ft. i)st.
W- l-. .x. c., in dieel.'kulwt öffentliche Veistcigcrl»ng
oer. rcm iitpler» g.l'öllgen. im Orulldliliche von Oric-
lieg .̂ u!i Ulb.-Nr. 55 vollommenrcn Hubrcnliläl im
geiichllich tlliodclien SchäpUl'^wcllhc von 1>!53 sl. öst.
W. gewilliget. und znr VorülUnuc d.lsclden ric drci
^clll>lclun>,Sll'asat)Nl!gcn auf den 8 April, ans dc» 8.
21/cu und auf ocn 12. ̂ uni 1803, jcocömal Volmil-
t.i^ö um '.) Uhr lm A m l c M nul oem Auyangc licslimmt
.rvl0.:>. d^ß die fellzndicllndc Rcalllät nnr l>cl der lep«
l,n zclllxelung anch nnlcr rem SchälznnaS.rellyc an
den McistDiclenden hinlangsssclilll werde.

Das Hchaßun^plololl ' l j. der GrlllldbllchosLlralt
unb die ^>zllallon2l,eti»g»issc können de, diesem Gc.
lichle in ren gslvoyillichen Ämlösluii^cn lingcschen
wcldtli.

^ . f, Bezirksamt Oroßl^schilsch' " ls Gericht, am
0. Noucmlitl 186^.

Z. 03s. (d) 3?r. 430
E d i k t .

I m Nachhange zum Eriktc v. 30. November 1802.
3 4 ^ ' ' ' . wiro hicmlt deklUlltt gcmachl. d̂ ist cic auf
ocn 9. Fldlnar u. !' März l, ^. au^'oldnete i. u.
! l . F.il^cl.mg der dem Andrew " ^ r von Sodmchiz
gchöri.'.cil Re.ililäl alö obgehallen el l la l l . '.'"2 om
9. April d. I . zur Volname dcr l l l . IcilDiclung gc>
schlillcn werdiu wird.

K. ?. V.-zilrsamt Neifuip. alö Gl icht , am 7,
Üel»u<ir 1803.

Z. 581. (3) Nr. 339.
E d i k t .

Von rrm k, k. Vc,^!rl^imte Großlaschilsch. alS G>''
licht, wiil) l'il'mlt l>ll^N!,l ^sM'iä'l!

Eo sci iU'cr daö l̂usnchsn dcr Fr.in Maria Ieilt<
schitsch und des Hrn. Johann Mrnk a!ö Vormmldcr
5rr uij. Frl. Emilill Iel'tscl'ilsch uo» i,'ail'.ich, ^cgcu
Maül'äns Germ oon GrolU.ischilsch Hö.«Nr. 2 wc^cu
schulden 770 ft. 2 1 ' / , lr. ösl- W. c. .̂ . c>.. in die
sxcknii'.'e öffc»l!lchc V.lstl'i^sliiüg dcr. drnl .̂'cptcrn ne<
tiöli^cn. im G^nndl'llchc Alicispcrg »̂I» 1Irl>-Nr. 879
Nlkl f . -Nr. 723 uorkoinniriiden Hlil'rcalilät. >m g,.
richllich klliol'cncn S'i'liNnnsi^ivcrlhe von 2944 ft. 80 kr.
öst. W.. ssciriUi^ct u-io z»r Vornalnne dclscil'cn die
?rci Zclll'!llii'!g^lags^l),l!!q.!, anf drn 8. April, auf den
15. Mai u,,? lNif dcn !0.)nni 1863. jcdcsma! Vor-
mittag uin 9 Uhr in dll Wcricl'l^kanzlli,„>l dcm All»
l'an^e l'cslinilnt worden, d.iß oic seil̂ nbietlndc Nclililät
»lir l'li der Ishlen sicili.'illll»^ nnch mucr dcm SÄ'äz«
^ln.^wcrlhc nn Den Mcisl^'iltcüoc» binlllnge^dcn wcide.

Das SchahnngSprotokoll. ^ r Gtiindl'ilchglrtlall
und die ^>zil^iil'nöl'edin,>»lsse köoncn dei ricscm Gcriä'lc
in rcn ̂ elrö^lichc» ^lmtösllmdrn li„H,scl>n werden.

i l . f. Äczirköainl Gro0!.ischilsch, als Gcricht, am
^ ^ 24. Jänner 1803.

Z . 3 5 8 . (9)

Wichtige Anzoifte.

Vcpchtc Pstay-Mllnllieerbaumc.
Dem Wunsche mehrerer meiner Herren

Geschäftsfreunde entsprechend, welche mich
mit ihren Aufträgen beehren, habe ich Ge-
fertigter in dem Hause des Herrn T r e o ,
i ? , ^ i - « - l ^ der evangelischen Kirche, nächst
dem Eisenbahnhof in La ibach , eine bedeu-
tende Niederlage zwei - und vierjähriger
gepelzter P s t a u z - M e n l l b e e r b ä m u o von
der besten Gattung mit den ausgezeichnetsten
Blättern errichtet, welche sämmtlich in mei-
nen Teichen gezogen wurden.

Diejenigen, welche von diesen Pflanz-
Maulbeerbäumen, sei es in großen oder
kleinen Parchien anzukaufen wünschen, kön-
nen im Voraus versichert sein, daß sie damit
sowohl hinsichtlich des herabgesetzten
^Preises, als der Q u a l i t ä t selbst voll-
kommen zufriedengestellt sein werden.

I ch schmeichle mir somit, mich in den
künftigen Jahren mit recht ansehnlichen Auf-
trägen und Bestellungen beehrt zu sehen,
auf dieses höchst kostbare und wichtige Acker-
bau-Produkt, durch das man die S e i d e
erzeugt, welche den größten Reichthum in
den vändern bildet, wo sie gepflegt wird.

Udine Nl . Februar 1863.
Jakob Ermaeora,

Anzeige.
Nachdem ich d.)ö slit 15 Jahren l'cwc'hllle G t '

wöll'c im Schreyischf» Hanse ill dcr Iurcngafse uer'
lossl, und ;ii Gcorgi in die Klosterfransngasse znr
Schnalle nl'cisiedle, mache ich die crgcdensic Anzeige
t>nß ich nnr um aufznnüüncn meine Erzengnissc <il5:
Sticfiellcn fnr Herren nnd Damen. Kindcr - Sl i l fc l l
<nlS 5?tdcr und Vrnncll um den Erzen^ingSpleiö vcr«
l><usc. linc« ladr ich o.iö '.'crclirtc >'. 's Pndliknm zur
^efälil^cn 'Abnahme crgcl'cnsl l in.

Franz Drascililer,
3. 2543. (9)

ŠK̂ * £ ». Auflage. "5511
M o t t o : „M.itmcskn.U frieiigl Mmli i\nd SrlliMwrtrniirn."

Amtlicher Rath^olicr in alien {,'<*"•
r—, . 'schluchthchen Kraiikhcileu, namenl-
| I lieh in
1 DER ! Schwächezuständen i'tc. <••«<"•

| I iJlllllMLIl.llL > , . . U»,M1 von «S« *a-i-
i n /iBBHirvirtf I*«'" >"i< <W> itRiaioiiii"
V f l ' B I l ' l ' ' f wehcpa ^Iil>ll4luiiftoii I»«

k ^ l l t l l I It StnUlHiivU. - IHc.„..s liut-l>.
i M l i l l U 1 M i t I ticsouders niil/lidi fur juugc .Müniu-r,
, m^ ^ ^ - , T , ^ _ . r d a ( j ( h i-iitcni, Uinem uiul Er-
I 27. Anflajj«. • z ; c | i c r n ancmpfolilcn, und ist f'o'1'
i In .L'm.ichl:iiJ versiegelt, jvlihrcnd in alien natnhiisli'ii l>n<''1"
j j bandlungen von'litlii^, in W i e n U'i

27, Aufl. Der persönliche Sehutz von Laurentiu5»
«*!.,. 11 ̂  2 fl. 70 kr. öst. w

Ueber den Werth uml die allgemein^
XäteliMell dieses Buches noch ctiras zu s<["
gnu ist nach einem solchen Erfolge überflüssig'


